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Bezirksliga Herren Gruppe 03

TuS Altwarmbüchen : SV Altenhagen I 
Sonntag, 19.03.2023, 11:00 Uhr

Niederlage für den TuS Altwarmbüchen

Nach 4 Stunden hartem Kampf entführten die Gäste des SV Altenhagen I am vergangenen Sonntag
in der Bezirksliga Herren Gruppe 03 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TuS Altwarmbüchen.
Den feierlichen Schlusspunkt unter das 17. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel
Tschöpe / Emrich. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Andreas Tschöpe nun
10 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Fünf Sätze beharkten sich Rinne / Schipper und
Engelhardt / Rösner, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt
machten. Das Doppel zwischen Gsöls / Brendel und Tschöpe / Emrich endete dagegen mit einem
hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes,
den Gsöls / Brendel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten.
Ohne Satzgewinn für Witt / Will verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Abendroth /
Scherer. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Beim 3:1-Erfolg von Markus Rinne gegen Eric Engelhardt ging nur Satz 1 verloren.
Gekämpft bis zum Schluss hatte Christoph Schipper in der Partie gegen Andreas Tschöpe. Jedoch
musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an der Reihe. In vier Sätzen gewann wenig später Rainer Gsöls gegen Helge
Rösner und gab dabei nur einen Satz her. Fabian Witt versäumte es indes mit einem 7:11, 5:11, 12:
10, 8:11 gegen Martin Emrich, einen Punkt für sein Team zu erringen. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 3:4. 2 Sätze lang fand Fabian Will gegen Kevin Scherer keine Mittel, bevor er mächtig
auftrumpfte und das Spiel doch noch mit 9:11, 11:13, 11:6, 11:5, 20:18 drehte. Auch der Ausgang
des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt
war. Auf Messers Schneide stand am Nachbartisch das Spiel zwischen Knut Brendel und Kolja
Abendroth, ehe sich der Spieler des TuS Altwarmbüchen mit 11:3, 12:14, 6:11, 11:8, 14:12
durchsetzen konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler des TuS Altwarmbüchen und des SV Altenhagen I in die Box. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Markus Rinne seinem Gegner Andreas Tschöpe
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten
Begegnung nicht gefährlich werden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei
13:13 für Rinne und 19:15 für Tschöpe seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Deutlich nach Sätzen war
die 0:3-Pleite von Christoph Schipper gegen Eric Engelhardt, obwohl man vor dem Spiel auf Basis
der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Der Start in die Partie, die auf
Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Rainer Gsöls besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Martin Emrich noch in vier
Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Durch den Ausgang dieses
Einzels hat Emrich nun 19 Siege und 8 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. In toller Verfassung präsentierte
sich Fabian Witt im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Helge Rösner. 11:8 (Witt) bzw. 3:5 (Rösner) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Glücklich über
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seinen 3:2-Erfolg gegen Kolja Abendroth war danach indes der Gastgeber Fabian Will. Durch diesen
Gewinn weist die Saison-Bilanz von Will nun 13 Siege bei 6 Niederlagen aus. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Knut Brendel beim letztendlich klaren 0:3 gegen Kevin Scherer. Da
war final wirklich nichts zu holen. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die
Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Nicht ganz mithalten konnten
Rinne / Schipper, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Tschöpe / Emrich, obwohl sie nicht komplett
chancenlos waren. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach nun 3 Niederlagen in Serie heißt es für den TuS Altwarmbüchen nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den MTV Groß-Buchholz am 19.03.2023 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des SV Altenhagen I wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den TSV Bemerode am 25.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TuS Altwarmbüchen

Doppel: Rinne / Schipper 0:2, Gsöls / Brendel 1:0, Witt / Will 0:1 
Einzel: M. Rinne 1:1, C. Schipper 0:2, R. Gsöls 2:0, F. Witt 0:2, F. Will 2:0, K. Brendel 1:1 

 SV Altenhagen I
Doppel: Tschöpe / Emrich 1:1, Engelhardt / Rösner 1:0, Abendroth / Scherer 1:0 
Einzel: A. Tschöpe 2:0, E. Engelhardt 1:1, M. Emrich 1:1, H. Rösner 1:1, K. Abendroth 0:2, K.
Scherer 1:1


